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Spiez - Aus dem Gemeinderat 
 

Sitzung vom 8. Oktober 2018 
 
 Elsbeth Dubach, Spiez, hat ihre 90% Anstellung als Sachbearbeiterin Liegenschaften bei der 

Abteilung Finanzen, Dienstzweig Liegenschaften per 31. Dezember 2018 gekündigt. Sie wird, 
innerhalb der Gemeinde bei der Abteilung Bau, eine 60%-Stelle als Sachbearbeiterin Bauadmi-
nistration antreten. 

 
 Für die Umlegung und Sanierung der Sauberwasserleitung Gesigenweg ZPP Nr. 5 wird dem 

Grossen Gemeinderat ein Verpflichtungskredit von Fr. 240‘000.00 beantragt. 
 
 Für die Einführung des Trennsystems Niederhornweg und Neuerschliessung der Liegenschaften 

Niederhornweg 9, 11, 13 und 15 wird dem Grossen Gemeinderat ein Verpflichtungskredit von 
Fr. 350‘000.00 beantragt. 

 
 Für die Einführung des Trennsystems Bürgquartier, Etappe 11a, wird dem Grossen Gemeinderat 

ein Verpflichtungskredit von Fr. 230‘000.00 beantragt. 
 
 Gestützt auf die am 1. April 2017 in Kraft getretene Änderung des Baugesetzes überarbeitet die 

kantonale Denkmalpflege zurzeit das Bauinventar und reduziert die darin verzeichneten Bau-
denkmäler und Baugruppen. Die Umsetzung erfolgt in zwei Etappen. Die vorliegende Teilrevi-
sion umfasst vorerst die Änderungen an den Baugruppen. Da mehrere Baugruppen aufgelöst 
werden, führt dies zu einer Vereinfachung des Baubewilligungsverfahrens, da erhaltenswerte 
Objekte, welche sich in einer Baugruppe befinden, durch die Denkmalpflege beurteilt werden 
müssen. Der Gemeinderat stimmt deshalb der Teilrevision des Bauinventars zu.  

 
 Das Eidgenössische Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport VBS, Ar-

masuisse Immobilien, hat die Liegenschaft Parzelle Nr. 3562, militärische Zeughäuser Hondrich, 
im Frühjahr 2018 zum Verkauf ausgeschrieben. Der Gemeinderat hat beschlossen, auf eine Ein-
gabe eines Kaufangebotes in einer zweiten Angebotsrunde zu verzichten. Berechnungen haben 
ergeben, dass der Bau von preisgünstigem Wohnungsbau bei einem höheren Kaufpreis, als dem 
bereits gebotenen, nicht mehr möglich ist.  

 
 
Spiez, 11. Oktober 2018 T. Brunner, Gemeindeschreiberin 


